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Ziele 2014 

1. Unterstützung des französischsprachigen Lehrstellenangebots in Biel und 
Umgebung, dies zusammen mit den verschiedenen Partnerinstitutionen und 
vorwiegend in den Bereichen KV und Gesundheit, in denen die Französisch-
sprachigen untervertreten sind. 

2. Begleitung der Neuorganisation der Gymnasien und der Bieler Wirt-
schaftsmittelschule in der Absicht, dass je ein französischsprachiges und ein 
deutschsprachiges Gymnasium beibehalten sowie starke zweisprachige Studi-
engänge angeboten werden. 

3. Engagement für die Aufrechterhaltung von französischsprachigen Bildungs-
angeboten, zweisprachigen Ausbildungen sowie Ausbildungen des Typs 
Sport-Kultur-Studium im zweisprachigen Verwaltungskreis Biel/Bienne und in 
der Region, dies in Koordination mit dem Bernjurassischen Rat und den zu-
ständigen Behörden. 

4. Stärkung der französischsprachigen Bühnenkünste in Biel und Umgebung 
mittels Unterstützung der Neuorganisation des Palace-Theaters und der Ent-
wicklung des Projekts «Réseau des arts de la scène ARS». 

5. Stärkung des Stellenwerts der französischen Sprache und der französischspra-
chigen Ausbildungen am Spitalzentrum Biel (SZB), mit dem Ziel, die SZB-
Beiträge nach eidgenössischem Sprachengesetz zu erneuern und den kantona-
len Fonds zur Unterstützung der Zweisprachigkeit am Spitalzentrum Biel zu 
reaktivieren. 

6. Politische Unterstützung der Anstrengungen des Forums für die Zweisprachig-
keit zugunsten einer im Bieler Alltag gelebten Zweisprachigkeit. 

7. Fördern der Interessen des zweisprachigen Verwaltungskreises Biel/Bienne im 
Rahmen des Projekts «Status quo plus», dies im Hinblick auf den Schlussbe-
richt, der zu einer Revision des Gesetzes über das Sonderstatut des Berner Ju-
ras und über die französischsprachige Minderheit des zweisprachigen Amtsbe-
zirks Biel (Sonderstatutsgesetz, SStG) führen wird. 

8. Mitwirkung bei der Errichtung der Regionalkonferenz Biel-Seeland-Berner 
Jura bzw. allfälliger Alternativen, indem eine für die welsche Bevölkerung und 
die regionale Zweisprachigkeit angemessene Lösung angestrebt wird. 

9. Weiterführung und Ausbau der Beziehungen zwischen Welschbiel und dem 
Berner Jura mittels Kontakten zum Bernjurassischen Rat und zu anderen Part-
nern, wie dem regionalen Naturpark Chasseral.  

 


